
Der 30-jährige Krieg
geschrieben von Chris Frey | 28. Juni 2018

Willis Eschenbach
Heuer jährt sich die Aussage von James Hansen vor dem Kongress
hinsichtlich „globaler Erwärmung“ zum 30. Mal. Es war diese seine
Aussage, welche den katastrophalen 30-jährigen Krieg gegen Kohlenstoff
auslöste. Es gab Presseartikel, in denen das Jubiläum seiner Anhörung
gefeiert und Hansens Rolle applaudiert worden ist, aber ich kann nichts
des Feierns Würdiges erkennen. Es war ein Krieg mit vielen Verletzten,
zumeist unter den armen Menschen, welche sich diesen Krieg am wenigsten
leisten können.

Sensation: Erste Partei stellt im
Deutschen Bundestag die
„Klimaschutzziele“ in Frage und
verlangt deren ersatzlose Streichung
geschrieben von Admin | 28. Juni 2018

Von Michael Limburg
Heute ab ca. 11:00 Uhr geschieht im Deutschen Bundestag etwas
Sensationelles, sehr lange nicht da gewesenes. Es gibt wieder eine
Opposition gerade und besonders gegen die verschwenderischen Rolle der
deutschen Regierungen in Bezug auf die Fata Morgana des sog.
Klimaschutzes. UPDATE vom 28.6.18 hier der Wortlaut des Antrages

Ökopax Greenpeace darf alles –
Fahrverbote etc – Fragwürdige
Aktionen für den „Klimaschutz“
geschrieben von Admin | 28. Juni 2018

von Holger Douglas
Von der Propagandafront der Öko-Religion und ihren Spendenwerbeaktionen
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sowie dem neuen Schlachtruf »Childfreedom!«.

Morbus Prawda und Energiewende-
Agitprop: Die Medien zwischen
Information und Desinformation.
geschrieben von Admin | 28. Juni 2018

von
Von Dr.-Ing. Günter Keil
Als der Autor dieser Zeilen in Berlin vor einiger Zeit die Oberschule
besuchte, war es üblich und auch sehr ratsam, in einem jeden
Schulaufsatz die Aussage einzuarbeiten, dass „damit abermals bewiesen
wird, dass der Sozialismus siegt“. Das war in Ostberlin, aber vor dem
Mauerbau.

Energiebranche jetzt für
Kohleausstieg bis 2030 – aber wo
bleiben die Stromspeicher?
geschrieben von Admin | 28. Juni 2018

Dr.-Ing. Erhard Beppler
Der Energieverband BDEW will den zügigen Ausstieg aus der Kohle bis 2030
als Beitrag zur erfolgreichen Durchführung des „Klimaschutzplanes 2050“,
d.h. Rückführung des CO2-Ausstoßes in allen Sektoren wie Strom, Verkehr,
Industrie, etc. gegen null.
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